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b) Bei Gestellung von Schwimmkränen 

mit über 30 t Tragfähigkeit 
Selbstkostenberechnung ..............................+ 15 Vo

14. Kaigebühren für alle Güter, sofern sie 
nicht unter die Leistungen der Anlage A 
fallen:
a) Übernahme von und zum Kai direkt 0,30 jet

Kerzen ...........................................................  48 5510
Skiwachs .......................................................  48 55 29
Lederpflegemittel ..........................................  48 56 00
Bohnerwachs ................................................. 48 57 00
Lösungsmittel, Stoffarben ............................. 48 82 00
Kohlenanzünder ...........................................   48 89 10
Fliegenfänger ...............................................   48 89 40/70
Feuerzeugbenzin ...........................................  48 89 52

b) Kosmetik ......................................................  48 61 00
48 63 00 
48 69 00

Hautcreme .....................................................  48 62 00
Zahnseifen und -pasten .................................  48 64 00
Haaröle ..........................................................  48 65 00
Erfrischungswasser .....'.................................  48 66 10/40
Sonstige Erfrischungswasser und
Parfümerien ...................................................  48 66 50
Lippenfärbemittel .......................................... 48 67 00
Hand- und Nagelpflegemittel .......................  48 68 00

b) Bei Verladung am Kai von Bord zu
Bord .................................................................  0,20 jet

c) Bei Überbordverladung im Strom an
den Dalben ........................... .'.........................  0,10 je t

d) Bei Rückverladung innerhalb von
72 Stunden an derselben Kaistelle in 
Wasserfahrzeuge .............................................. 0,40 je t

Für Güter, die nicht vom VEB Seehafen 
umgeschlagen werden (Anlieger) ................. 0,20 jet

Preisanordnung Nr. 433.
— Anordnung über die Regelung und Abrechnung 

der Handelsspannen für Seife, Waschpulver,
Kosmetik und chemisch-technische Erzeugnisse 

bei der Belieferung des Einzelhandels durch Her­
steller- und Großhandelsbetriebe —

Vom J. September 1955

Zur Einhaltung der Bestimmungen gemäß der 
Anordnung vom 23. Dezember 1954 über die Ausstel­
lung und den Inhalt von Rechnungen in der volks­
eigenen Wirtschaft bei Lieferungen an den Groß- und 
Einzelhandel (ZB1. S. 625) sowie - zur Vereinheit­
lichung der Einzelhandelsspannen wird im Einverneh­
men mit der Staatlichen Plankommission und dem 
Ministerium der Finanzen folgendes angeordnet:

§ 1
(1) Die Bestimmungen dieser Preisanordnung gelten 

für alle Lieferungen durch Hersteller- sowie Groß­
handelsbetriebe an den Einzelhandel und gewerbliche 
Verbraucher in den Erzeugnissen der nachstehend auf­
geführten Warennummern:

a) Nähmaschinen- und Fahrradöl . . . .  2 2  8 1  2 0
Fußbodenöl .................................................... 22 81 88
Feuersteine .............................................................   28 35 79
Waschborax ................................................... 41 72 40
Damenbinden ............ ’..................................  43 6100

43 65 16
Schädlingsbekämpfungsmittel .................« 43 82 61

43 82 67 
43 82 68

Toilettenseife ................................................. 48 21 10
48 21 20

Rasierseife .....................................................  48 21 14
Schmierseife .................................................. 48 22 00
Sonstige Seifen .............................................  48 23 00
Kernseife .......................................................  48 21 30
Waschpulver .................................................  48 25 20
Sonstige Waschhilfsmittel ............................  48 25 40

48 25 50
Wäschestärke ...............................................   48 26 50
Reinigungsmittel ...........................................  48 26 90
Hand- und Körperreinigungsmittel 48 24 00 
Wab, Wetterfest ............................................  48 28 99

(2) Direktlieferungen der Herstellerbetriebe an ge­
werbliche Großverbraucher bleiben von dieser Rege­
lung unberührt.

§ 2

(1) Die Einzelhandelsspanne in Prozenten vom Ver­
braucherendpreis beträgt für:

Waren gemäß § 1 Abs. 1 Buchst, a 17,4 °/o, 
Waren gemäß § 1 Abs. 1 Buchst, b 25 •/«.

(2) Die Großhandelsspanne ist jeweils die Differenz 
zwischen dem Herstellerabgabepreis und dem Ver­
braucherpreis abzüglich Einzelhandelsspanne.

(3) Die sich gemäß Abs. 1 ergebenden Abgabepreise 
verstehen sich bei Lieferung „frei Verkaufsstelle des 
Einzelhandels“.

§ 3
Bei Lieferung durch den Hersteller direkt an den 

Einzelhandel kann die Großhandelsspanne in freier 
Vereinbarung in Anspruch genommen werden.

§ 4
(1) Die Bestimmungen dieser Preisanordnung treten 

am 1. September 1955 in Kraft. Gleichzeitig treten 
alle dieser Preisanordnung entgegenstehenden Bestim­
mungen über Handelsspannen gemäß

PAO Nr. 32 vom 1. Juli 1947 (PrVOBl. 1948 S. 83)
PAO Nr. 91 vom 2. Februar 1948 (PrVOBl. S. 26)
PAO Nr. 150 vom 31. August 1948 (PrVOBl. S. 214,

Ber. 234)
PAO Nr. 213 vom 21. April 1949 (PrVOBl. S. 33)
PVO Nr. 216 vom 7. Dezember 1951 (GBl. S. 1175)
PAO Nr. 244 vom 26. August 1949 (PrVOBl. S. 107) 

außer Kraft.

(2) Die Bestimmungen der Preisanordnung Nr. 244 
vom 26. August 1949 (ZVOB1. II S. 107) treten nur in­
sofern außer Kraft, als diese im Widerspruch zu den 
Bestimmungen dieser Preisanordnung und ihrem An­
wendungsbereich stehen.

Berlin, den 1. September 1955
Ministerium für Handel und Versorgung 
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